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Checkliste für vom Hochwasser betroffene Betriebe 
 

 erledigt 

Meldung an die zuständige kommunale Verwaltung  
(Landratsamt, Stadt, Gemeinde) 
 
Ihre Kommune hat in der Regel einen „Alarm- und Einsatzplan“ und 
kennt die neuralgischen Punkte auf ihrer Gemarkung (z. B. Brücken, die 
im Fall einer Überschwemmung wichtige Zufahrtswege abschneiden) 
 
Ggf. Betroffenheitsbescheinigung und Soforthilfe für hochwasserge-
schädigte Unternehmen beantragen  
Bitte beachten: Seit 1.7.2019 in Bayern nur noch in ganz besonderen 
Härtefällen möglich! 
 
 olgende  nterlagen sind er orderli h   
 
Personalausweis, ggf zusätzlich Vollmacht 
 est tigung der Aus  ung des  e er es   R-Auszug   e er es hein  
Anmeldung   eim  inanzamt  , Schätzung voraussichtlicher Schadens-
höhe 
 

 
 

Meldung an die Versicherung  
 
Prüfung der vorliegenden Police 
 
voraussichtliche Schadenshöhe 
 
Dokumentation der Schäden 
 
Au listung aller   h den  Anzahl   ezei hnung   erstellungs ahr   ert   
da ei ist zu  beachten, dass - wenn möglich - vorhandene Kassenbelege 
hilf reich sind (alternativ beim Lieferanten die Lieferscheine nachfordern) 
 

 
 

Meldung an die IHK  
 
Für die Begutachtung von Hochwasserschäden nennt die IHK Sachver-
st ndige und   uta hter   
 
Es werden Beratungen zu Finanzierungs- und Unternehmensfragen 
 angeboten   
 
Die IHK unterstützt Ausbildungsbetriebe, um die Ausbildung weiterhin 
sicher zu stellen und ggf. Ausweichbetrieb ausfindig zu machen. 
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Möglich: Antrag auf Stundung, Ratenzahlung oder Erlass der IHK-
Beiträge bei Liquiditätsengpässen aufgrund der Hochwassersituation 
 

Meldung an das Arbeitsamt  
 
Unternehmen, die durch das aktuelle Hochwasser mit einem Arbeits-
ausfall ihrer Beschäftigten rechnen, können Kurzarbeitergeld bei der 
Agentur für Arbeit beantragen. 
 

 
 

 
 
Stundung von laufenden Zahlungen oder Rückständen 
 

 
 

Meldung an das Finanzamt  
 
Allen Betroffenen wird empfohlen, sich wegen möglicher Hilfsmaßnah-
men mit ihrem Finanzamt in Verbindung zu setzen. 
 
Eigenständig oder über den zuständigen Steuerberater Steuerstundung 
bzw. Aussetzung von Vollstreckungsmaßnahmen beantragen 
 
Bei Neueinrichtung, Ersatzbeschaffung, Herstellunqs- oder Wiederher-
stellungskosten alle Kaufbelege getrennt aufbewahren 
Rechnungen für Reparatur- und Wiederherstellungsleistungen getrennt 
aufbewahren 
 

 
 

Meldung an die Hausbank  
 
Ggf. Stundung der fälliger Zins und Tilgungsleistungen erörtern 
 

 
 

Meldung an die Versorgungs-/ Entsorgungsträger  
 
Energie 
Gas 
Wasser / Abwasser  
Entsorgungsgesellschaft  
 

 
 

Meldung an Kunden  und Lieferanten  
 
Tatsachenbescheinigung für Lieferschwierigkeiten 
 
Ggf. neue Zahlungsvereinbarungen treffen 
 
Liefer- und Abnahmeverträge auf Vertragsstrafen prüfen 
 

 
 

 


